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Einladung und Tagesordnung
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–  WKN 723530
–  ISIN DE0007235301

–  WKN A1YC9C
–  ISIN DE000A1YC9C9

Veröff entlichung im Bundesanzeiger
Die Hauptversammlung am Mi� woch, dem 30. April 2014
ist durch Veröff entlichung der nachstehenden Tagesordnung 
am 20. März 2014 im Bundesanzeiger einberufen worden.

Die Aktionäre unserer Gesellscha	  
werden hiermit zu der am Mi� woch, 
dem 30. April 2014, um 10:00 Uhr
im Kurhaus Wiesbaden, Kurhausplatz 1, 
65189 Wiesbaden, sta� fi ndenden 
ordentlichen Hauptversammlung 
eingeladen.

SGL CARBON SE 
Wiesbaden
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1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der 
SGL Carbon SE und des gebilligten Konzernabschlusses 
zum 31. Dezember 2013, des zusammengefassten 
Lageberichts der SGL Carbon SE und des Konzerns für 
das Geschäft sjahr 2013, des Berichts des Aufsichtsrats 
sowie des Berichts des Vorstands zu den Angaben 
gemäß §§�289 Abs. 4 und Abs. 5, 315 Abs. 4 des Handels-
gesetzbuchs.

Eine Beschlussfassung zu Tagesordnungspunkt 1 durch 
die Hauptversammlung erfolgt nicht. Der Aufsichtsrat der 
SGL Carbon SE hat am 7. März 2014 den vom Vorstand vor-
gelegten Jahresabschluss der SGL Carbon SE zum 31. De-
zember 2013 gebilligt. Damit ist der Jahresabschluss gemäß 
§ 172 Aktiengesetz (AktG) festgestellt. Auch der Konzern-
abschluss wurde vom Aufsichtsrat in seiner Sitzung am 
7. März 2014 gebilligt. Die vorstehend genannten Unterlagen 
sind der Hauptversammlung vielmehr lediglich vorzulegen 
und dienen der Unterrichtung.

2. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des 
Vorstands der Gesellschaft  für das Geschäft sjahr 2013.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschä	 s-
jahr 2013 amtierenden Mitgliedern des Vorstands der Ge-
sellscha	  für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder 
des Aufsichtsrats der Gesellschaft  für das Geschäft s-
jahr 2013.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Geschä	 s-
jahr 2013 amtierenden Mitgliedern des Aufsichtsrats der 
Gesellscha	  für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen. 

Tagesordnung
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4. Wahl des Abschlussprüfers und des Konzernabschluss-
prüfers für das Geschäft sjahr 2014.

Der Aufsichtsrat schlägt auf Empfehlung des Prüfungsaus-
schusses vor, zum Abschlussprüfer und zum Konzernab-
schlussprüfer für das Geschä	 sjahr 2014 die Ernst & Young 
GmbH Wirtscha	 sprüfungsgesellscha	 , Stu� gart, zu be-
stellen.

5. Beschlussfassung über die Billigung des geänderten 
Systems zur Vergütung der Vorstandsmitglieder.

Vorstand und Aufsichtsrat möchten die Aktionäre über die 
Billigung des Systems zur Vergütung der Vorstandsmitglie-
der beschließen lassen. Der Aufsichtsrat hat mit Wirkung 
zum 1. Januar 2014 die bisherige Struktur der Vorstandsver-
gütung überarbeitet. Mit der Anpassung soll eine Harmoni-
sierung des Vergütungssystems der Vorstände, eine Verrin-
gerung von Komplexität sowie eine Fokussierung auf eine 
nachhaltige Wirksamkeit der Vergütungssysteme erzielt 
werden. Das neue System ist im Geschä	 sbericht der Ge-
sellscha	  für das Geschä	 sjahr 2013 im Abschni�  „Corpo-
rate Governance und Compliance Bericht“ näher erläutert. 
Auf diese Darstellung wird für die Beschlussfassung Bezug 
genommen. 

Der Geschä	 sbericht ist im Internet unter www.sglgroup.de
(dort unter „Investor Relations / Hauptversammlung / 2014“) 
zugänglich. Er liegt auch in den Geschä	 sräumen der Ge-
sellscha	 , Söhnleinstraße 8, 65201 Wiesbaden, zur Einsicht-
nahme durch die Aktionäre aus und wird auch während der 
Hauptversammlung zur Einsichtnahme zugänglich sein. 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, dieses neue, ab 
dem Geschä	 sjahr 2014 gültige System zur Vergütung 
der Vorstandsmitglieder zu billigen.
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6.  Beschlussfassung über die Aufh ebung des 
Bedingten Kapitals 2004/II in §�3 Absatz 10 der Satzung 
und entsprechende Satzungsänderung.

Das Bedingte Kapital 2004/II gemäß § 3 Absatz 10 der Sat-
zung, das von der Hauptversammlung am 30. April 2004 in 
Höhe von Euro 38.400.000,00 genehmigt und in der Haupt-
versammlung am 29. April 2009 auf Euro 16.640.000,00 her-
abgesetzt wurde, diente der Gewährung von Wandlungs-
rechten für die Gläubiger der von der Gesellscha	  im Mai 
2007 begebenen Wandelanleihe (ISIN DE000A0N30U8). 
Das Bedingte Kapital 2004/II wurde in Höhe von Euro 
3.820.352,00 ausgenutzt. Da die Wandelanleihe bei Fälligkeit 
am 16. Mai 2013 vollständig zurückgezahlt wurde, können 
keine Wandlungsrechte mehr ausgeübt werden. Dement-
sprechend soll das verbliebene und jetzt funktionslose Be-
dingte Kapital 2004/II in Höhe von Euro 12.819.648,00 voll-
ständig aufgehoben werden.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, wie folgt zu 
beschließen:

Das verbliebene von der Hauptversammlung am 
30. April 2004 beschlossene Bedingte Kapital 2004/II ge-
mäß § 3 Absatz 10 der Satzung wird vollständig aufgeho-
ben. § 3 Absatz 10 der Satzung wird ersatzlos gestrichen.

7.  Beschlussfassung über die Anpassung der Aufsichts-
ratsvergütung und Satzungsänderung.

Auf Anregung in der Hauptversammlung 2013 hat der Auf-
sichtsrat einen neuen ständigen Aufsichtsratsausschuss 
unter anderem zur Behandlung möglicher Interessens-
konfl ikte im Aufsichtsrat gegründet, den Governance- und 
Ethikausschuss. Um den zusätzlichen Arbeitsaufwand der 
Mitglieder des Ausschusses angemessen zu entlohnen, 
soll für die Mitgliedscha	  im Ausschuss eine Vergütung 
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vorgesehen werden, wie sie schon heute für den vom Ar-
beitsaufwand vergleichbaren Personalausschuss gilt. Der 
Vorsitzende des Governance- und Ethikausschusses soll da-
her Euro 3.000,00, jedes einfache Mitglied Euro 2.000,00 pro 
Ausschuss-Sitzung erhalten. Die Regelung soll mit Wirkung 
zum 1. Januar 2014 gelten.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, wie folgt zu be-
schließen:

a) § 12 Absatz 3 der Satzung wird wie folgt insgesamt neu 
gefasst:

„(3) Jedes Mitglied des Personal-, des Governance- und 
Ethikausschusses sowie des Strategie-/Technologieaus-
schusses erhält bei Teilnahme Euro 2.000,00, jedes Mit-
glied des Prüfungsausschusses erhält bei Teilnahme 
Euro 3.000,00 pro Ausschuss-Sitzung. Der Vorsitzende 
des Personal-, des Governance- und Ethikausschusses 
sowie des Strategie-/Technologieausschusses erhält 
Euro 3.000,00, der Vorsitzende des Prüfungsausschusses 
erhält Euro 6.000,00 pro Sitzung.“

b) Die Neuregelung der Aufsichtsratsvergütung gemäß lit. 
a) dieses Tagesordnungspunkts fi ndet Anwendung ab 
dem 1. Januar 2014. 

8.  Beschlussfassung über die Aufh ebung von §�8 Absatz 3 
sowie die Änderung von § 10 Absatz 6 der Satzung. 

a) Mit der Hauptversammlung am 30. April 2013 endete die 
satzungsmäßige Bestellung verschiedener Aufsichts-
ratsmitglieder gemäß § 8 Absatz 3 der Satzung. Kein 
heutiges Aufsichtsratsmitglied ist mehr nach § 8 Absatz 
3 der Satzung bestellt, vielmehr richtet sich die Bestel-
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lung von Aufsichtsratsmitgliedern ausschließlich nach 
§ 8 Absatz 1 der Satzung. § 8 Absatz 3 der Satzung kann 
daher aufgehoben werden.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, wie folgt 
zu beschließen:

§ 8 Absatz 3 der Satzung wird ersatzlos gestrichen. Die 
bisherigen § 8 Absatz 4, § 8 Absatz 5 und § 8 Absatz 6 der 
Satzung werden in gleicher Reihenfolge zu § 8 Absatz 3, 
§ 8 Absatz 4 und § 8 Absatz 5 der Satzung.

b) Die Stimmabgabe für Aufsichtsratsmitglieder soll fl e-
xibler ausgestaltet werden. Dabei soll angesichts der 
Möglichkeiten moderner Telekommunikation bei Auf-
sichtsratssitzungen kün	 ig auch eine Teilnahme und 
Stimmabgabe von Aufsichtsratsmitgliedern über Video- 
oder Telefonkonferenz möglich sein, soweit dem kein in 
der Sitzung anwesendes Aufsichtsratsmitglied wider-
spricht. 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 10 Ab-
satz 6 der Satzung wie folgt zu ändern:

„(6) Mitglieder des Aufsichtsrats, die durch Video- oder 
Telefonkonferenz an der Sitzung des Aufsichtsrats und 
seiner Ausschüsse teilnehmen, gelten als anwesend, 
wenn keines der in der Sitzung anwesenden Aufsichts-
ratsmitglieder dem unverzüglich widerspricht. 

Abwesende Aufsichtsratsmitglieder können dadurch an 
der Beschlussfassung des Aufsichtsrats und seiner Aus-
schüsse teilnehmen, dass sie schri	 liche Stimmabgaben 
durch andere Aufsichtsratsmitglieder überreichen las-
sen.“
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Unterlagen und Informationen gemäß §�124a AktG

Folgende Unterlagen sind vom Tage der Einberufung der 
Hauptversammlung an im Internet unter www.sglgroup.de 
(dort unter „Investor Relations / Hauptversammlung / 2014“) 
zugänglich. Die Unterlagen liegen auch in den Geschä	 sräu-
men der Gesellscha	 , Söhnleinstraße 8, 65201 Wiesbaden, zur 
Einsichtnahme durch die Aktionäre aus. Sie werden auch wäh-
rend der Hauptversammlung zur Einsichtnahme ausliegen:

• Jahresabschluss SGL Carbon SE, Konzernabschluss SGL 
Group, zusammengefasster Lagebericht der SGL Carbon 
SE und der SGL Group, Bericht des Aufsichtsrats, Bericht 
des Vorstands zu den Angaben gemäß §§ 289 Abs. 4, Abs. 
5 und 315 Abs. 4 des Handelsgesetzbuchs, jeweils für das 
Geschä	 sjahr 2013

Die Gesellscha	  wird den Aktionären als besonderen Service 
die vorgenannten Unterlagen auf Anforderung übersenden. Es 
wird darauf hingewiesen, dass der gesetzlichen Verpfl ichtung 
mit der Zugänglichmachung auf der Internetseite der Gesell-
scha	  Genüge getan ist. Daher wird die Gesellscha	  lediglich 
einen Zustellversuch mit einfacher Post unternehmen.

Unter genannter Internetadresse sind ferner die sonstigen In-
formationen nach § 124a AktG zugänglich.

Aktien und Stimmrechte

Die Gesamtzahl der Aktien beträgt zum Zeitpunkt der Einbe-
rufung der Hauptversammlung 71.240.039 Stück. Jede Aktie 
gewährt grundsätzlich eine Stimme. Die Gesellscha	  hält da-
von 24.401 eigene Aktien, aus denen ihr keine Rechte zustehen. 
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Teilnahme an der Hauptversammlung

Aktionäre, die an der Hauptversammlung teilnehmen oder ihr 
Stimmrecht ausüben wollen, müssen sich – persönlich oder 
durch Bevollmächtigte – vor der Versammlung anmelden. Die 
Anmeldung muss der Gesellscha	  mindestens sechs Tage vor 
der Versammlung (den Tag der Hauptversammlung und des 
Zugangs nicht mitgerechnet), das ist der 23. April 2014 (24:00 
Uhr MESZ), zugehen.

Die Aktionäre müssen zudem ihre Berechtigung zur Teil-
nahme an der Hauptversammlung nachweisen. Dazu ist 
ein in Textform erstellter Nachweis ihres Anteilsbesitzes 
durch das depotführende Kreditinstitut oder Finanzdienst-
leistungsinstitut ausreichend. Der Nachweis muss in deut-
scher oder englischer Sprache erfolgen und der Gesellscha	  
mindestens sechs Tage vor der Versammlung (den Tag der 
Hauptversammlung und des Zugangs nicht mitgerechnet), 
d.h. bis zum 23. April 2014 (24:00 Uhr MESZ), zugehen. Der 
Nachweis des Anteilsbesitzes muss sich auf den Beginn des 
21. Tages vor der Versammlung (Nachweisstichtag), d.h. den 
9. April 2014 (00:00 Uhr MESZ), beziehen. 

Die Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbesitzes sind zu 
übermi� eln an: 

SGL Carbon SE
c/o Computershare Operations Center
80249 München
Fax: +49-(0)89-30903-74675
E-Mail: anmeldestelle@computershare.de

Nach ordnungsgemäßem Eingang der Anmeldung und des 
Nachweises des Anteilsbesitzes werden den Aktionären Ein-
tri� skarten für die Teilnahme an der Hauptversammlung 
zugesandt. Diese sind reine Organisationsmi� el und stellen 
keine zusätzlichen Teilnahmebedingungen dar.
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Bedeutung des Nachweisstichtags

Gemäß § 123 Abs. 3 Satz 6 AktG gilt im Verhältnis zur Gesell-
scha	  für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die 
Ausübung des Stimmrechts als Aktionär nur,  wer den Nachweis 
des Anteilsbesitzes fristgerecht erbracht hat. Die Gesellscha	  
kann daher die Teilnahme an der Hauptversammlung und die 
Ausübung des Stimmrechts verweigern, wenn der Nachweis 
nicht oder nicht fristgemäß erbracht wird. Die Aktien werden 
nach erfolgter Anmeldung zur Hauptversammlung nicht ge-
sperrt, sondern bleiben frei verfügbar. Veräußerungen nach 
dem Nachweisstichtag haben keine Auswirkungen auf die Be-
fugnis zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Aus-
übung des Stimmrechts. Personen, die zum Nachweisstichtag 
noch keine Aktien besitzen und erst danach Aktionär werden, 
sind umgekehrt nicht teilnahme- und stimmberechtigt.

Verfahren für die Stimmabgabe durch einen Bevollmäch-
tigten

Aktionäre können ihr Stimmrecht durch einen Bevollmäch-
tigten, z.B. ein Kreditinstitut, eine Vereinigung von Aktionären 
oder die von der Gesellscha	  benannten Stimmrechtsvertre-
ter ausüben lassen. Auch in diesem Fall ist eine rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich (siehe oben unter „Teilnahme an der 
Hauptversammlung“). Eine zuvor erteilte Vollmacht gilt im 
Falle eines persönlichen Erscheinens des Aktionärs zur Haupt-
versammlung automatisch als widerrufen. Bi� e beachten Sie 
auch, dass die Gesellscha	  im Falle einer Bevollmächtigung 
mehrerer Personen bzw. Institutionen berechtigt ist, eine oder 
mehrere von diesen zurückzuweisen.

Aktionäre, die von der Möglichkeit der Stimmabgabe durch ei-
nen Bevollmächtigten Gebrauch machen wollen, werden ins-
besondere auf das Folgende hingewiesen:
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a) Vollmachten, die nicht an ein Kreditinstitut oder eine 
Vereinigung von Aktionären oder eine andere der in 
§ 135 Abs. 8 und § 135 Abs. 10 i.V.m. § 125 Abs. 5 AktG bezeich-
neten Personen bzw. Institutionen erteilt werden, bedürfen 
der Textform. Gleiches gilt für den Widerruf der Vollmacht 
sowie den Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der 
Gesellscha	 . Die Vollmacht und ihr Widerruf können ent-
weder in Textform gegenüber der Gesellscha	  unter nach-
stehender Adresse, Fax-Nr. oder E-Mail-Adresse

SGL Carbon SE 
c/o Computershare Operations Center
80249 München
Fax: +49-(0)89-30903-74675
E-Mail: SGL-HV2014@computershare.de

oder in Textform gegenüber dem Bevollmächtigten erklärt 
werden. Wird die Vollmacht gegenüber dem Bevollmächtig-
ten erteilt, so bedarf es eines Nachweises der Bevollmäch-
tigung gegenüber der Gesellscha	  in Textform. Dieser 
kann der Gesellscha	  an die vorstehend genannte Adresse 
(einschließlich der Fax-Nr. und des genannten Wegs elek-
tronischer Kommunikation) übermi� elt werden. Zudem 
kann der Nachweis auch am Tag der Hauptversammlung 
in Textform an der Ein- und Ausgangskontrolle erbracht 
werden. Zur Erleichterung der Stimmabgabe durch einen 
Bevollmächtigten erhalten die Aktionäre auch zusammen 
mit der Eintri� skarte zur Hauptversammlung ein Voll-
machtsformular, das für die Bevollmächtigung genutzt 
werden kann. 

Sollen ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder 
eine diesen gemäß § 135 Abs. 8 und § 135 Abs. 10 i.V.m. § 125 
Abs. 5 AktG gleichgestellte Person bzw. Institution bevoll-
mächtigt werden, so bi� en wir darum, mit der zu bevoll-
mächtigenden Person bzw. Institution die erforderliche 
Form der Vollmacht rechtzeitig abzustimmen, da diese 
möglicherweise für ihre Bevollmächtigung eine besondere 
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Form der Vollmacht verlangen. Für den Nachweis der Be-
vollmächtigung durch den Vertreter gilt in diesem Fall § 135 
Abs. 5 Satz 4 AktG. 

b) Wir bieten unseren Aktionären zudem an, von der Gesell-
scha	  benannte Stimmrechtsvertreter zu bevollmächti-
gen. Von der Gesellscha	  benannte Stimmrechtsvertreter 
üben das Stimmrecht im Falle ihrer Bevollmächtigung 
weisungsgebunden aus. Bei Abstimmungen, für die keine 
ausdrückliche Weisung erteilt wurde, enthalten sie sich der 
Stimme. Aktionäre, die von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen wollen, können hierzu auch das Vollmachtsformu-
lar verwenden, das sie zusammen mit der Eintri� skarte zur 
Hauptversammlung erhalten. Die Vollmacht und die Wei-
sung an die von der Gesellscha	  benannten Stimmrechts-
vertreter sind in Textform zu erteilen. Wir bi� en Sie, uns 
diese bis spätestens 28. April 2014 (24:00 Uhr MESZ) einge-
hend an die Adresse, Fax-Nr. oder E-Mail-Adresse unter vor-
stehendem Buchstaben a) zu übermi� eln. Einzelheiten zur 
Vollmachts- und Weisungserteilung an die von der Gesell-
scha	  benannten Stimmrechtsvertreter erhalten die Akti-
onäre mit der Eintri� skarte zugesandt. Aktionären, die die 
Hauptversammlung vor deren Beendigung verlassen, ste-
hen die Stimmrechtvertreter der Gesellscha	  auch am Tag 
der Hauptversammlung bis kurz vor Eintri�  in die Sachab-
stimmungen zur weisungsgebundenen Stimmrechtsaus-
übung zur Verfügung.

c) Die Gesellscha	  bietet auch dieses Jahr für die Erteilung 
von Vollmachten bzw. für deren Widerruf oder die Ände-
rung von Weisungen unter www.sglgroup.de (unter „Inves-
tor Relations / Hauptversammlung / 2014“) ein internetba-
siertes System an. Für die Nutzung des internetbasierten 
Systems ist eine individuelle Zugangsnummer (PIN) erfor-
derlich, die die Aktionäre nach erfolgter Anmeldung mit der 
Eintri� skarte erhalten. In diesem internetbasierten System 
ist die Erteilung von Vollmachten bzw. deren Widerruf oder 
die Änderung von Weisungen im Unterschied zu den sons-
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tigen Übermi� lungswegen bis spätestens zum 29. April 2014 
(18:00 Uhr MESZ) möglich. Vollmachten, die auf einem an-
deren Übertragungsweg als dem internetbasierten System 
erteilt wurden, können über das internetbasierte System 
nicht geändert oder widerrufen werden. Weitere Erläute-
rungen fi nden die Aktionäre auf der genannten Internet-
seite.

Verfahren für die Stimmabgabe per Briefwahl

Aktionäre bzw. Aktionärsvertreter können ihre Stimmen auch 
dieses Jahr abgeben, ohne an der Hauptversammlung persön-
lich teilzunehmen (Briefwahl). Zur Stimmabgabe per Brief-
wahl gelten die gleichen Teilnahmevoraussetzungen wie zur 
persönlichen Teilnahme an der Hauptversammlung.

Briefwahlstimmen können der Gesellscha	  schri	 lich, per Te-
lefax oder elektronisch bis zum 28. April 2014 (24:00 Uhr MESZ) 
unter der Adresse

SGL Carbon SE 
c/o Computershare Operations Center
80249 München
Fax: +49-(0)89-30903-74675
E-Mail: SGL-HV2014@computershare.de

übermi� elt werden.

Wir bi� en unsere Aktionäre, für die Stimmabgabe per Brief-
wahl das Formular zu verwenden, welches den Aktionären 
nach erfolgter Anmeldung mit der Eintri� skarte übersandt 
wird. 

Briefwähler können über das Stimmrecht hinausgehende 
Teilnahmerechte, wie das Stellen von Anträgen, Fragen oder 
die Abgabe von Erklärungen, nicht ausüben. Einem Gegen-
antrag, der ausschließlich auf die Ablehnung eines Beschluss-
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vorschlags gerichtet ist, können Briefwähler sich anschlie-
ßen, indem sie gegen den Verwaltungsvorschlag votieren. Per 
Briefwahl kann mangels ausdrücklicher Stimmvorgabe nicht 
über weitergehende Anträge, wie inhaltliche Gegenanträge 
oder Verfahrensanträge, abgestimmt werden. Aktionäre, die 
die Ausübung ihrer Teilnahmerechte über den beschriebenen 
Rahmen hinaus wünschen, müssen selbst zur Versammlung 
erscheinen oder einen Dri� en hierzu bevollmächtigen.

Briefwahlstimmen sind noch bis zu dem Zeitpunkt, bis zu dem 
sie unter vorstehend genannter Adresse erteilt werden kön-
nen, widerrufl ich bzw. abänderbar. Die persönliche Teilnahme 
an der Hauptversammlung durch den Aktionär oder einen von 
ihm Bevollmächtigten, soweit es sich insoweit nicht um den 
von der Gesellscha	  benannten Stimmrechtsvertreter han-
delt, gilt ebenfalls als Widerruf der bereits abgegebenen Brief-
wahlstimmen.

Die Gesellscha	  bietet auch für die Übermi� lung von Brief-
wahlstimmen bzw. deren Widerruf oder Änderung unter www.
sglgroup.de (unter „Investor Relations / Hauptversammlung / 
2014“) ein internetbasiertes System an. Für die Nutzung des in-
ternetbasierten Systems ist eine individuelle Zugangsnummer 
(PIN) erforderlich, die die Aktionäre nach erfolgter Anmeldung 
mit der Eintri� skarte erhalten. In diesem internetbasierten 
System ist die Übermi� lung von Briefwahlstimmen bzw. de-
ren Widerruf oder Änderung im Unterschied zu den sonstigen 
Übermi� lungswegen bis spätestens zum 29. April 2014 (18:00 
Uhr MESZ) möglich. Briefwahlstimmen, die auf einem anderen 
Übertragungsweg als dem internetbasierten System übermit-
telt wurden, können über das internetbasierte System nicht 
geändert oder widerrufen werden. Weitere Erläuterungen fi n-
den die Aktionäre auf der genannten Internetseite.
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Wenn Briefwahlstimmen und Vollmachten für von der Ge-
sellscha	  benannte Stimmrechtsvertreter eingehen, werden 
stets Briefwahlstimmen als vorrangig gegenüber erteilten 
Vollmachten an von der Gesellscha	  benannte Stimmrechts-
vertreter betrachtet. 

Die weiteren Einzelheiten können die Aktionäre den Hinwei-
sen auf dem mit der Eintri� skarte übersandten Formular ent-
nehmen.

Anträge von Aktionären 

Aktionäre können Gegenanträge und Wahlvorschläge i.S.d. 
§§ 126, 127 AktG zu Beschlussvorschlägen von Vorstand und/
oder Aufsichtsrat übermi� eln. Gegenanträge und Wahl-
vorschläge, die mindestens 14 Tage vor der Hauptversamm-
lung (wobei weder der Tag der Hauptversammlung noch 
der Tag des Zugangs mitzurechnen sind), d. h. bis spätestens 
15. April 2014 (24:00 Uhr MESZ), ausschließlich unter folgender 
Adresse, Fax-Nr. oder E-Mail-Adresse

SGL Carbon SE
Group Legal
Söhnleinstraße 8
65201 Wiesbaden
Fax: +49-(0)611-6029-231
E-Mail: HV2014@sglgroup.com 

eingegangen sind und die übrigen Voraussetzungen für eine 
Zugänglichmachung erfüllen, werden im Internet unter www.
sglgroup.de (dort unter „Investor Relations / Hauptversamm-
lung / 2014“) veröff entlicht. Anderweitig adressierte Gegenan-
träge und Wahlvorschläge werden nicht berücksichtigt. Even-
tuelle Stellungnahmen der Verwaltung werden ebenfalls unter 
der genannten Internetadresse veröff entlicht.
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Ergänzungsanträge zur Tagesordnung auf Verlangen 
einer Minderheit gemäß Art. 56 der Verordnung (EG) 
Nr. 2157/2001 (SE-VO), §�50 Abs. 2 SE-Ausführungsgesetz 
(SEAG) und §�122 Abs. 2 AktG

Gemäß Art. 56 SE-VO, § 50 Abs. 2 SEAG und § 122 Abs. 2 AktG 
können Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten 
Teil des Grundkapitals der Gesellscha	  oder den anteiligen 
Betrag am Grundkapital von Euro 500.000,00 (dies entspricht 
– aufgerundet auf die nächsthöhere ganze Aktienzahl – 195.313 
Stückaktien der Gesellscha	 ) erreichen, verlangen, dass Ge-
genstände auf die Tagesordnung gesetzt und bekanntgemacht 
werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung 
oder eine Beschlussvorlage beiliegen.

Ein solches Tagesordnungsergänzungsverlangen ist an den 
Vorstand zu richten und muss der Gesellscha	  schri	 lich 
unter Beifügung der erforderlichen Unterlagen mindestens 
30 Tage vor der Hauptversammlung (wobei weder der Tag der 
Hauptversammlung noch der Tag des Zugangs des Verlangens 
mitzurechnen sind), d.h. bis spätestens 30. März 2014 (24:00 Uhr 
MESZ), zugehen. Wir bi� en, derartige Verlangen an folgende 
Adresse zu richten:

SGL Carbon SE
Vorstand
Group Legal
Söhnleinstraße 8
65201 Wiesbaden
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Auskunft srecht der Aktionäre gemäß §�131 Abs. 1 AktG

Gemäß § 131 Abs. 1 AktG kann jeder Aktionär und jeder Akti-
onärsvertreter in der Hauptversammlung vom Vorstand Aus-
kun	  über Angelegenheiten der Gesellscha	 , die rechtlichen 
und geschä	 lichen Beziehungen der Gesellscha	  zu einem 
verbundenen Unternehmen sowie über die Lage des Konzerns 
und der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen 
verlangen, soweit die Auskun	  zur sachgemäßen Beurteilung 
eines oder mehrerer Tagesordnungspunkte erforderlich ist. 
Wir weisen darauf hin, dass der Vorstand unter den in § 131 Abs. 
3 AktG genannten Voraussetzungen die Auskun	  verweigern 
darf.

Weitergehende Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre 
nach Art. 56 SE-VO, § 50 Abs. 2 SEAG, §§ 122 Abs. 2, 126, 127 und 
131 Abs. 1 AktG sind im Internet unter www.sglgroup.de (dort 
unter „Investor Relations / Hauptversammlung / 2014“) zu-
gänglich.

Teilweise Übertragung der Hauptversammlung im Internet

Die Aktionäre der Gesellscha	  und andere Interessierte kön-
nen die Rede des Vorstandsvorsitzenden der Gesellscha	  in 
der Hauptversammlung am 30. April 2014, vorbehaltlich der 
technischen Verfügbarkeit, im Internet unter www.sglgroup.de 
(dort unter „Investor Relations / Hauptversammlung / 2014“) 
verfolgen. 

Wiesbaden, im März 2014

SGL Carbon SE

Der Vorstand 
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A 643

A 66 A 671

Abfahrt 
Mainzer Straße

Abfahrt 
WI-Erbenheim/
Stadtmitte

Schiersteiner 
Kreuz

Abfahrt 
Niedernhausen/
Stadtmitte

A 3

A 66

City

Ihr Weg zur Hauptversammlung 2014

A 3  Abfahrt Niedernhausen
   B 455:  Nauroder Straße
   rechts ab:  Bierstadter Straße
   rechts ab:  Wilhelmstraße (s. Detailplan)
   rechts ab:  Kurhaus Wiesbaden

A 66  Abfahrt Erbenheim
   B 455:  Boelkestraße
   geradeaus:  B 54, Berliner Straße
   geradeaus:  Frankfurter Straße
   rechts ab:  Wilhelmstraße (s. Detailplan)
   rechts ab:  Kurhaus Wiesbaden

A 671  Abfahrt Mainzer Straße
   B 263:  Mainzer Straße
   links ab:  Frankfurter Straße
   rechts ab:  Wilhelmstraße (s. Detailplan)
   rechts ab:  Kurhaus Wiesbaden

A 643  Richtung Wiesbaden Innenstadt
   B 262:  Schiersteiner Straße
   rechts ab:  1. Ring (Kaiser-Friedrich-Ring)
   am Hbf. links ab:  Friedrich-Ebert-Allee
   geradeaus:  Wilhelmstraße (s. Detailplan)
   rechts ab:  Kurhaus Wiesbaden

Anfahrt

16
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Anfahrt mit öff entlichen Verkehrsmitt eln 

Mit den Fernzügen der Deutschen Bahn sowie den S-Bahnli-
nien S 1, S 8 und S 9 bis Wiesbaden Hauptbahnhof. Von dort 
mit dem Taxi oder den Bussen der Wiesbadener Verkehrsbe-
triebe (Buslinie 1 oder 8 in Richtung Kurhaus/Theater – Fahrt-
zeit ca. 10 Minuten).

Falls Sie mit öff entlichen Nahverkehrsmi� eln anreisen, 
ersta� en wir Ihnen die Fahrtkosten.

Parkmöglichkeiten bei Anreise mit dem Auto

Nutzen Sie unsere reservierten Parkplätze:
– Parkhaus Kurhaus/Casino
– Parkhaus Theater
– Parkhaus Rhein-Main-Halle

Die reservierten Parkplätze stehen ab eine Stunde vor Einlass 
und im Anschluss an die Hauptversammlung bis 18:30 Uhr 
zur Verfügung. 

Bi� e halten Sie zur Einfahrt in das Parkhaus Ihre Eintri� s-
karte bereit.

Kurhaus Wiesbaden, Kurhausplatz 1, 65189 Wiesbaden
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SGL CARBON SE
Söhnleinstraße 8
65201 Wiesbaden
Telefon:  +49 611 6029-0
Telefax:  +49 611 6029-305
www.sglgroup.de
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